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Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1ʻ102ʻ120.16 
ab. Das Budget rechnete mit einem solchen 
von 1ʻ957ʻ000 Franken. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget beträgt somit rund 
854ʻ900 Franken.

Der Gemeinderat konnte auch in diesem Jahr 
eine hohe Budgetgenauigkeit in allen Bereichen 
erfreut zur Kenntnis nehmen. Die Besserstel-
lung gegenüber dem Budget ist insbesondere 
auf höhere Steuererträge zurückzuführen.

Eigenkapital
Die Jahresrechnung 2024 zeigt – unter Berück-
sichtigung der vorgeschlagenen Verwendung 
des Jahresergebnisses und der zwingend vor-
zunehmenden Reserveveränderungen per 31. 
Dezember 2024 – ein Eigenkapital von CHF 
41ʻ021ʻ902.01 (Vorjahr: CHF 42ʻ156ʻ600.12).

Diese Reduktion des Eigenkapitals kam wie 
folgt zustande: Abnahme der Spezialfinanzie-
rung «Abfallbeseitigung» von CHF 33ʻ865.45, 
Zunahme der Spezialfinanzierung «Feuerwehr» 
von CHF 14ʻ033.67 und Abnahme der Spezial-
finanzierung «Abwasser» von CHF 16ʻ177.17, 
Abnahme von Legaten und Stiftungen im Ei-
genkapital von CHF 70ʻ417.80, Zunahme der 
Reserve «Werterhalt Finanzvermögen» von CHF 
73ʻ848.80 sowie dem Aufwandüberschuss der 
zweiten Stufe von CHF 1ʻ102ʻ120.16.

Investitionen
Im letzten Jahr wurden über die Investitions-
rechnung Ausgaben von CHF 4ʻ955ʻ139.16 ge-

tätigt und Einnahmen von CHF 836ʻ749.65 (aus-
schliesslich Kanalisationsanschlussbeiträge) 
verbucht. Die Nettoinvestitionen beliefen sich 
damit auf CHF 4ʻ118ʻ389.51. Das Budget 2025 
sieht Nettoinvestitionen von 17ʻ236ʻ000 Fran-
ken vor. Darin enthalten sind nebst weiteren 

Investitionsprojekten auch die bereits mittels 
Urnenabstimmung bewilligten Kredite für den 
zweiten Doppelkindergarten «Mühlbach», für 
das Hallenbad Lukashaus sowie der an der letz-
ten Bürgerversammlung genehmigte Kredit für 
das Projekt «Umbau Gehlerhaus mit Neubau 
Sägerei».

Nettovermögen pro Kopf
Die Politische Gemeinde Grabs verfügt per 
Ende 2024 über ein Nettovermögen von CHF 
7ʻ726ʻ970.87. Pro Kopf bedeutet dies ein Net-
tovermögen von rund 1ʻ011 Franken (Vorjahr: 
1ʻ588 Franken).

Informationen zum Steuerfuss und den Gemein-
debetrieben finden Sie auf Seite 2.

Detailinformationen
Weitere Informationen zum Rechnungsab-
schluss 2024 und zum Budget 2025 können 
der Jahresrechnung 2024 entnommen werden. 
Diese wird auf Bestellung versandt oder steht 
auf der Gemeinde-Website in digitaler Form zur 
Verfügung (www.grabs.ch – Rubrik «über Grabs/
Kommunikation/News»).

Die Bürgerversammlung der Politischen Ge-
meinde Grabs findet am Mittwoch, 2. April 2025, 
20 Uhr, in der Mehrzweckhalle Unterdorf statt.

Auf den Seiten 16 und 17 in diesem Gemein-
deblatt informieren Gemeindepräsident Niklaus 
Lippuner und Schulratspräsident Hansjürg Vor-
burger über aktuelle Themen.

GESCHÄFTSBERICHTE UND 
JAHRESRECHNUNGEN 2024
BUDGETS 2025
Politische Gemeinde     /      Ortsgemeinde     /     Evang.-ref. Kirchgemeinde

VORLAGE DER JAHRESRECHNUNG 2024
Rechnungsabschluss mit tieferem Aufwandüberschuss als budgetiert



AUS DEM GEMEINDERAT
Beibehaltung des Steuerfusses auf 100%
Das Budget 2025 sieht einen Aufwandüber-
schuss von 1ʻ821ʻ000 Franken vor. Bei einem 
Eigenkapital von derzeit rund 41 Mio. Fran-
ken ist der dafür vorgesehene Eigenkapitalbe-
zug gut vertretbar. Die Finanzplanung bis 2028 
zeigt eine solide Finanzstruktur mit ähnlichen 
Aufwandüberschüssen wie im Budget 2025 er-
wartet. 

Der Gemeinderat beantragt daher im Rah-
men der Budgetgenehmigung an der Bürger-
versammlung vom 2. April 2025, den Steuerfuss 
auf 100% zu belassen.

Ergebnisse der Gemeindebetriebe
Technische Betriebe
Der Bereich «Wasser» schliesst mit einem Ein-
nahmenüberschuss von CHF 268ʻ154.11 ab. Der 
Gemeinderat schlägt vor, davon CHF 118ʻ175.18 
in die Ausgleichsreserve «Wasser» zuzuweisen. 
Diese beläuft sich somit per Ende 2024 auf 
3ʻ000ʻ000 Franken. Die restlichen CHF 149ʻ978.93 
werden an die Politische Gemeinde abgeliefert.

Der Bereich «Strom» erzielte im 2024 einen 
Einnahmenüberschuss von CHF 628ʻ163.64. 
Dieser wird für eine Einlage in die Vorfinanzie-
rung des «Smart Meter»-Projekts verwendet.

Der Bereich «Kommunikation» kann mit ei-
nem Einnahmenüberschuss von CHF 107ʻ577.12 
aufwarten. Dieser wird für eine Einlage in die 
Vorfinanzierung Netzausbau «Kommunikation» 
verwendet.

Der Fonds für erneuerbare Energie verän-
derte sich mit Einlagen von CHF 121ʻ487.66 und 
Entnahmen von CHF 367ʻ907.45 auf neu CHF 
231ʻ416.66 per Ende 2024. Die Fördermassnah-
men erfreuen sich nach wie vor grosser Beliebt-
heit.

Die Technischen Betriebe verfügen auf-
grund der vorgenannten Veränderungen per 31. 
Dezember 2024 über ein Eigenkapital von neu 
CHF 16ʻ865ʻ070.96 (Vorjahr: CHF 16ʻ257ʻ574.81). 
Dieses setzt sich wie folgt zusammen: Fonds für 
erneuerbare Energie CHF 231ʻ416.66, Ausgleichs-
reserve «Wasser» 3ʻ000ʻ000 Franken, Ausgleichs-
reserve «Strom» CHF 7ʻ947ʻ913.54, Ausgleichsre-
serve «Kommunikation» 2ʻ000ʻ000 Franken, Vor-
finanzierung «Smart Meter» CHF 628ʻ163.64 so-
wie der Vorfinanzierung Netzausbau «Kommuni-
kation» von CHF 3ʻ057ʻ577.12.

Betagtenheim Stütlihus
Während das Budget mit einem Aufwandüber-
schuss von 176ʻ400 Franken rechnete, resultier-
te ein operativer Einnahmenüberschuss von 
CHF 112ʻ398.94. Zusammen mit dem budgetier-
ten Reservebezug von 64ʻ000 Franken erzielte 
das Stütlihus ein Gesamtergebnis von CHF 
176ʻ398.94. Das Eigenkapital per Ende 2024 be-
trägt neu CHF 2ʻ862ʻ610.15.

Melioration
Die Rechnung der Melioration Talgebiet Grabs 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 1ʻ095.07 ab. Das Eigenkapital reduziert sich 
dadurch auf CHF 327ʻ126.61.

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Lindenau Thomas, Hinterer Quaderweg 1, 
Grabs, Umbau Wohn- und Geschäftshaus, An-
bau Ausstellungsraum, Marktstrasse 1, Parz. 
Nr. 1382; A. Gantenbein Holzbau AG, Vorder-
dorfstrasse 12, Grabs, Neubau Betriebsgebäude 
A. Gantenbein Holzbau AG, Werdenweg 5, Parz. 
Nr. 373; Stricker Paul, Winnenwis 2379, Grab-
serberg, Ersatz Ölheizung durch Wärmepum-
pe Luft/Wasser aussen, Winnenwis 2379, Parz. 
Nr. 3436; Stricker Matthäus, Grist 1511, Grabs, 
Überdachung Hocheinfahrt, Grist 1511, Parz. Nr. 
3067; Lippuner Ulrich, Höfligasse 10, Maienfeld, 
Neubau Mehrfamilienhaus, Abbruch Einfami-
lienhaus, Wettistrasse 8, Parz. Nr. 1089; Tisch-
hauser Florian, Mafun 1471, Grabs, PV-Anlage 
263 m2/61 kWp auf Scheunendach, Mafun 1471, 
Parz. Nr. 3124.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Forrer Barbara, Wispel 10, Grabs, Ersatz Öl-
heizung durch Wärmepumpe Luft/Wasser aus-
sen und PV-Anlage 46 m2/10.12 kWp, Wispel 
10, Parz. Nr. 3492; Frick Daniel, Dachsweg 1, 
Werdenberg, Neuerstellung Parkplatz, Dachs-
weg 1, Parz. Nr. 983; Hagmann Florian und 
Sandra, Storchenbadstrasse 9, Grabs, Überda-
chung Sitzplatz, Storchenbadstrasse 9, Parz. 
Nr. 939; Politische Gemeinde Grabs, Sporgasse 
7, Grabs, Pfahlfundation Schmutzabwasserlei-
tung Laufenbrunnenstrasse, Laufenbrunnen-
strasse 14-40, Parz. Nr. 182; Hoch Health Ost-
schweiz, Spitalstrasse 44, Grabs, Spital Grabs, 
Ertüchtigung GOPS Fluchtweg, Spitalstrasse 44, 
Parz. Nr. 2682; Tischhauser Hans, Steinberg-
strasse 1, Grabs, Ersatz Ölheizung durch Wär-
mepumpe Luft/Wasser aussen, Steinbergstras-
se 1, Parz. Nr. 787; Gantenbein Barbara und 
Markus, Bleichestrasse 20, Werdenberg, Ersatz 
Heizung Fernwärme durch Wärmepumpe Luft/
Wasser innen, Bleichestrasse 20, Parz. Nr. 1395; 
Bereiter Rolf, Blumenweg 15, Grabs, Ersatz Öl-
heizung durch Wärmepumpe Luft/Wasser aus-
sen, Blumenweg 15, Parz. Nr. 995.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Eggenberger Daniela, Rütigass 4, Sax, 
PV-Anlage 108 m2/24.84 kWp, Schwanenweg 
1, Parz. Nr. 1196; Tappe Julia und Axel, Wer-
denstrasse 57, Grabs, Neuerstellung Sicht-
schutzzaun, Werdenstrasse 57, Parz. Nr. 779; 
Wilhelmi Joana, Halde 2356, Grabserberg, Um-
bau Wohnhaus, Glockenweg 2, Parz. Nr. 2312; 

RheBuPro GmbH, Kirchbüntstrasse 7, Grabs, 
Umbau Dachgeschoss, Einbau Dachfenster, 
Kirchbüntstrasse 7, Parz. Nr. 1944; Gabathu-
ler Heinz und Erika, Obere Iverturststrasse 6, 
Grabs, PV-Anlage 56 m2/12.88 kWp, Obere Iver-
turststrasse 6, Parz. Nr. 2354; Tinner Thomas 
Andreas, Rossmad 1, Haag, Abbruch Scheune 
Vers.- Nr. 686, Inggeriäls, Werdenstrasse, Parz. 
Nr. 460; Kesseli Mario und Silvia, Kronenweg 
3, Grabs, PV-Anlage 68 m2/15.64 kWp, Kronen-
weg 3, Parz. Nr. 2314; Vetsch Ulrich, Feldhofweg 
4, Grabs, PV-Anlage 68 m2/15.64 kWp, Feld-
hofweg 4, Parz. Nr. 2166; Valentin Harry, Kreuz-
bergstrasse 24, Grabs, PV-Anlage 56 m2/12.6 
kWp, Kreuzbergstrasse 24, Parz. Nr. 4857; Le-
one Pietro, Gartenweg 3, Grabs, PV-Anlage 52 
m2/11.96 kWp, Gartenweg 3, Parz. Nr. 1599; 
Müller Urs, Bogenstrasse 6, Werdenberg, Neu-
erstellung Parkplatz, Bogenstrasse 6, Parz. Nr. 
820; Marquart Elektroplanung + Beratung AG, 
St.Gallerstrasse 68, Buchs, PV-Anlage 176 m2/40 
kWp, St.Gallerstrasse 68, Parz. Nr. 4810; Elbe 
Günter, Laufenbrunnenstrasse 36b, Grabs, Wo-
hak Brigitte, Laufenbrunnenstrasse 36c, Grabs, 
PV-Anlage 32 m2/7.04 kWp, Laufenbrunnen-
strasse 36b+c, Parz. Nr. 185.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

 Doppelkindergarten «Mühlbach»
- Einbaumöbel: Alpiger Holzbau AG, 
 Sennwald

 Doppelkindergarten «Mühlbach» / Platz-
 gestaltung zwischen Kindergarten und 
 BZ Gallus

- Baumeisterarbeiten: Vetsch Bau AG, Grabs
- Gärtnerarbeiten: Blumen Keusch AG, Buchs
- Oberbauarbeiten: Toldo AG, Sevelen

 Strassenbauprojekt «Fontanerlenweg, 
 Ersatzneubau Brücke (LO6) über Logner-
 bach»

- Käppeli Bau AG, Sargans
 Werkleitungssanierung und -umlegung 

 «Beuschenbüntstrasse West»
- Deckbeläge Etappen 2023 und 2024: 
 Foser AG, Grabs

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Ein-
ladungsverfahren vergeben:

 Kanalisationssanierung Laufenbrunnen-
 strasse «Ost», 1. Etappe 2025 und 
 2. Etappe 2026

- Baumeisterarbeiten: Wilhelm Büchel AG, 
 Buchs

Zivilstandsamt Werdenberg / Inspektion
Das Amt für Gemeinden und Bürgerrecht, 
St.Gallen, hat als kantonale Aufsichtsbehörde 
das Zivilstandsamt Werdenberg inspiziert. Dem 
Inspektionsbericht kann entnommen werden, 
dass das Amt seit der letzten Inspektion im 
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Jahr 2022 gewissenhaft und mit grosser Sorg-
falt geführt wurde. 

Der Gemeinderat dankt den Mitarbeiten-
den des Zivilstandsamtes Werdenberg für die 
exakte Amtsführung.

Austausch mit Ortsparteien
Der Gemeinderat hat sich am 3. März 2025 mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Grabser Orts-
parteien nach 2024 bereits zum zweiten Mal zu 
einem Informationsaustausch getroffen.

Bei diesem Treffen wurden Fragen der Orts-
parteien behandelt und vertieft miteinander 
besprochen.

Der zweistündige Austausch ist von allen 
Beteiligten sehr begrüsst worden. Dieser jähr-
liche Informationsaustausch ist nun fixer Be-
standteil in der Agenda.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent verlängert:

 Restaurant Mühlbach / Anya Czirok / 
 28. Februar 2026

AUS DEM STÜTLIHUS
Dienstaltersjubiläen
Zusammenkommen ist ein Beginn – zusam-
menbleiben ein Fortschritt – zusammenarbei-
ten ein Erfolg. Im ersten Quartal 2025 konnten 
sieben Mitarbeiterinnen ihre Dienstaltersjubi-
läen feiern:

Januar 2025

Helen Mosberger
10 Jahre / Pflege/Nachtwache

Albina Zejnuli
5 Jahre / Pflege

Februar 2025

Gisela Bernegger
10 Jahre / Hauswirtschaft

Ohne Foto
Claire Kakanou

10 Jahre / Pflege

Verena Bodmer
25 Jahre / Pflege/Nachtwache

März 2025

Corinne Müller
5 Jahre / Lingerie

Rosangela Treichler
5 Jahre / Pflege

Heimleitung, Personal und Heimkommission 
danken den Jubilarinnen recht herzlich für den 
engagierten Einsatz und die gute Zusammenar-
beit während der vergangenen Jahre. 

Sie wünschen ihnen weiterhin viel Freu-
de und Erfolg bei ihren anspruchsvollen Tä-
tigkeiten zum Wohle der Bewohnerinnen und 
Bewohner.

WICHTIGER HINWEIS ZUR  
BACHUNTERHALTSPFLICHT 

Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei 
Bächen beigemessen werden muss, haben 
vergangene Unwetter in unserer Gemeinde 
gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit 
ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre 
Verantwortung aufmerksam gemacht und 
aufgefordert, den möglichen Gefahren in 
diesem Zusammenhang ein besonderes Au-
genmerk zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch 
zu unterhalten und vor allem von herum-
liegendem Holz und sonstigem Unrat zu 
säubern. Gemäss Kantonalem Wasserbau-
gesetz (sGS 734.1, WBG) sorgen die Was-
serbaupflichtigen (Kantonale Gewässer: 
Kanton, Gemeindegewässer: Politische Ge-
meinde, übrige Gewässer: Eigentümer der 
betroffenen Grundstücke) für die Ausfüh-
rung der notwendigen Unterhaltsmassnah-
men. Bei Holzerarbeiten sollen auch die 
Aufräumungsarbeiten nicht vernachlässigt 
werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass 
im zum Teil unwegsamen Gelände Pro-
bleme bei Aufräumungsarbeiten entstehen 
können (Kostenaufwand, keine Zufahrten 
etc.). Trotzdem ist aber der allgemeinen 
Sorgfaltspflicht nachzukommen.
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

info@malergrabs.ch

eidg. dipl. Malermeister
Lippuner Elia

.

…bringt Farbe in ihr Leben!
www.malergrabs.ch

A18-0963 Inseratvorlage_Farbe.pdf   1   10.01.19   13:32

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Stricker Heinrich, Grabs, an Stricker Andre-
as, Chur / Nr. 2367, Friggs (19ʻ971 m2, Strasse/
Weg, Wiese, Wald, bef. Fl., Gewässer); Nr. 3380, 
Forst (3ʻ180 m2, Strasse/Weg, Wiese); Nr. 3469, 
Forst (Whs, Scheune, Remise, 17ʻ703 m2, Gfl., 
Strasse/Weg, Gartenanlage, Wiese, bef. Fl.); Nr. 
3474, First (4ʻ039 m2, Wiese); Nr. 3485, Kuh-
nenboden (2ʻ125 m2, Strasse/Weg, Wiese); Nr. 
4010, Amadang (Scheune mit Maiensässwoh-

nung, 16ʻ931 m2, Gfl., bef. Fl., Wiese, Hoch-/
Flachmoor); Nr. 4176, Furt (Scheune mit Maien-
sässwohnung, 11ʻ016 m2, Gfl., Wiese); Nr. 4555, 
Bädli (2ʻ051 m2, Wiese, Wald, Hoch-/Flachmoor)

Burkhardt Johann, Grabs, an Burkhardt Ger-
trud, Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 401, Lober 
(2ʻ447 m2, Wiese); ½ ME-Anteil an Nr. 817, Büls-
weg 5 (Whs, 1ʻ552 m2, Gfl., Gartenanlage)

Nef Alex, Bad Ragaz, an Nef Regina Yvonne, 
Werdenberg / Nr. 4728, Lognerstrasse 15 (Whs, 
902 m2, Gfl., Gartenanlage)

Fluri Afra, Erbengemeinschaft (GE), an 
Vetsch Donat und Fluri Melanie Maria, Grabs (ME 
zu ½) / Nr. 1167, Stockengasse 6 (Whs, Scheune, 
653 m2, Gfl., Gartenanlage); Nr. 3214, Stoggen-
gass (37 m2, bef. Fl.)

Immobilien Goll AG, Buchs SG, an Biene 
Bank im Rheintal Genossenschaft, Altstätten SG 

/ Nr. 4035, Müselun (Scheune, 981 m2, Gfl., Gar-
tenanlage, Wiese)

Meiser Manfred Friedrich, Erbengemein-
schaft (GE), an Meiser Hella Karoline, Franken-
hardt-Gründelhardt (Deutschland) / ½ ME-Anteil 
an Nr. 4822, Schenggenalp (Ferienhaus, 552 m2, 
Gfl., Gartenanlage, Wiese)

Rhyner Frieda, Grabs, an Vonzu GmbH, 
Grabs / Nr. 2253, Geisseggstrasse 9 (Whs, 370 
m2, Gfl., Gartenanlage)

Näscher Bernadette Theres, Gamprin (Liech-
tenstein), an Eicher Michael, Kriessern / Nr. 3938, 
Walchen (Whs, Scheune, 1ʻ005 m2, Gfl., Strasse/
Weg, Wiese)

Sonderegger Johann Florian, Grabs, an Son-
deregger Ursula Margaretha, Grabs / Nr. S20513, 
Obere Kirchbüntstrasse 19 (StWE-WQ 323/1000, 
3 1/2-Zi-Whg Nr. W2 im Ober- und Dachgeschoss)

ZIVILSTANDSAMT WERDENBERG 
Das Zivilstandsamt Werdenberg – zuständig 
für Sennwald, Gams, Grabs, Buchs, Sevelen 
und Wartau – wird in Buchs geführt. Fol-
gende Unterlagen müssen beim Zivilstands-
amt bestellt werden:

 Personenstands-/Zivilstandsausweis
 Heimatschein
 Familienausweis/Familienschein
 Ausweis registrierter Familienstand
 Geburtsurkunde
 Anerkennungsurkunde
 Heiratsurkunde
 Todesurkunde

Das Zivilstandsamt ist zudem für nachste-
hende Belange zuständig:

 Eheschliessung
 Anerkennung
 Namenserklärung nach Scheidung
 Namensänderung
 Adoption
 Hausgeburt

Zivilstandsamt Werdenberg
St.Gallerstrasse 2, 9470 Buchs
Tel. 081 755 75 30 / Fax 081 755 75 31
zivilstandsamt@buchs-sg.ch
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Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

eettsscchh

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch
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Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
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Gesundheitspraxis Frei-si
KOMME IN DEINE KRAFT

neu in Grabs

Adina Garcia
Haldenstrasse 12 | 9436 Balgach
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

Dorfstrasse 5 | 9472 Grabs
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

HUMAN ENERGETIKERIN

B

www.frei-si.ch
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Ein Haus für Kinder und ihre Eltern, 

Räume der Verlangsamung, der Geborgenheit, 

des Respekts und der Achtsamkeit 
 
 
 Wiegestube 

Begleitete Eltern-Kind-Gruppen ab 6 Monaten. 
Jeden Vormittag und jeden Nachmittag in altershomogenen 
Kleingruppen. 

 
 
 Spielgruppe 

Spiel-und Entdeckungsraum für Kinder ab 3 Jahren. 
 
 
 Kinderstube 

Tägliche Kinderbetreuung nach Emmi Pikler für Kinder  
ab 4 Monaten. 

 
 
 Sandbank 

Unbeschwertes Spielen und Verweilen mit Sand, öffentlich  
an allen Wintersamstagen oder zum Mieten für Kinder- 
geburtstage. 

 
 
Sie finden uns im neuen Storchennest am Mühlbachweg 14.  
 
 

www.storchennest.ch 

 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch
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Die Schule ist mehr als ein Ort des Lernens – 
sie ist ein lebendiger Raum, in dem sich Kin-
der, Lehrpersonen und auch Eltern gemein-
sam für die Entwicklung der nächsten Gene-
ration engagieren. Die ElternmitWirkung stellt 
hierbei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
Schule und Eltern dar, um eine lebendige, of-
fene und unterstützende Schulgemeinschaft 
zu schaffen.

ElternmitWirkung – Die Organisation ist in drei 
zentralen Bereichen tätig, die darauf abzielen, 
das Zusammengehörigkeitsgefühl zu stärken 
und allen Beteiligten eine Plattform für den 
Austausch und die Mitgestaltung zu bieten: El-
tern-Schule, Eltern-Eltern und Eltern-Familien.

Eltern-Schule: Gemeinsam Schulerlebnisse
gestalten
Ein Schwerpunkt der ElternmitWirkung liegt in 
der aktiven Beteiligung der Eltern an Schulan-
lässen. Das Engagement der Eltern reicht dabei 
von der Mitwirkung an Schulausflügen über die 
Unterstützung bei Festen bis hin zu Themen, 
welche die Kinder auf die Berufswelt vorberei-
ten. So könnten Eltern beispielsweise als Ex-
perten aus der Berufswelt wertvolle Einblicke 
geben und die Kinder in ihrer Berufswahl unter-
stützen. Auch bei kulturellen und sportlichen 
Events sollen die Eltern zur Mithilfe eingeladen 
werden, um besondere Schulerlebnisse für die 
Kinder zu schaffen, die ohne externe Unterstüt-
zung nicht möglich wären.

Diese Zusammenarbeit hat für beide Sei-
ten grosse Vorteile: Die Lehrpersonen erfahren 
durch die tatkräftige Unterstützung eine Ent-
lastung, während die Eltern einen Einblick in 
die Aktivitäten ihrer Kinder in der Schule erhal-
ten. Die Kinder profitieren von einem bunten 
und lebendigen Schulgeschehen, das durch die 
Vielfalt der Ideen und Beiträge bereichert wird.
Auch organisiert die ElternmitWirkung Ange-
bote ausserhalb des Schulgeschehens, wie 
zum Beispiel im laufenden Jahr die Selbstver-
teidigungskurse für Kinder.

Eltern-Eltern: Austausch zu aktuellen 
Themen fördern
Die ElternmitWirkung möchte zudem den Dia-
log und die gegenseitige Unterstützung unter 
den Eltern fördern. Dafür werden regelmässig 
Veranstaltungen organisiert, die aktuelle The-
men aufgreifen, die alle Eltern bewegen. In ei-
ner Zeit, in der sich die Herausforderungen des 
Elternseins ständig weiterentwickeln, sind die-
se Treffen eine wertvolle Gelegenheit, sich zu 
informieren und gemeinsam zu lernen.

Ein Beispiel für ein solches Thema ist der 
Umgang mit digitalen Medien: Wie können 
Kinder im digitalen Zeitalter bestmöglich be-
gleiten werden? Was bedeutet ein gesunder 
Umgang mit sozialen Netzwerken und dem 
Internet? Auch Themen wie Erziehungsfragen, 
der Umgang mit Leistungsdruck oder die För-
derung der Resilienz der Kinder könnten in 
moderierten Gesprächsrunden oder Vorträgen 

aufgegriffen werden. Der Austausch unterei-
nander ermöglicht es, voneinander zu lernen, 
sich gegenseitig zu inspirieren und in der Ge-
meinschaft Rückhalt zu finden.

3. Eltern-Familien: Miteinander Zeit 
verbringen
Neben der Verbindung zwischen Eltern und 
Schule sowie untereinander hat sich die Eltern-
mitWirkung auch die Förderung des familiären 
Zusammenhalts auf die Fahne geschrieben. 
Dazu werden Veranstaltungen organisiert, die 
darauf ausgerichtet sind, dass Familien in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre gemeinsame 
Erlebnisse teilen können. Ob ein Familiennach-
mittag mit Spiel und Spass, ein gemeinsames 
Feuerschalen-Fest oder kreative Workshops 
– diese Anlässe sind eine wunderbare Gele-
genheit, den Familienalltag zu bereichern und 
neue Bekanntschaften zu schliessen.

Solche Veranstaltungen schaffen Gelegen-
heiten, sich abseits von Hektik und Alltagstrott 
zu treffen und den Austausch mit anderen Fa-
milien zu pflegen. Die Kinder erleben dabei 
das Zusammensein in einer Gemeinschaft und 
auch die Erwachsenen profitieren vom Zusam-
menhalt und der gegenseitigen Unterstützung.

Warum die ElternmitWirkung wichtig ist
Die Kinder verbringen einen grossen Teil ihres 
Alltags in der Schule, einem Ort, an dem sie 
lernen, wachsen und sich entwickeln. Doch die 
Schule ist nicht losgelöst von der Familie und 
dem Umfeld der Kinder. Genau hier setzt die El-
ternmitWirkung an: Die Organisation sorgt da-
für, dass eine wohlwollende Brücke zwischen 
Schule und Elternhaus entsteht. Eine Brücke, 
die auf Verständnis, Zusammenarbeit und En-
gagement baut.

«Wir laden alle Eltern herzlich ein, sich aktiv 
bei der ElternmitWirkung zu beteiligen. Ob als 
helfende Hand bei Veranstaltungen, als Klassen-
delegierte und Ideenbringer für neue Projekte 
oder einfach als Teilnehmende bei den Treffen – 
jede Unterstützung ist wertvoll und willkommen. 
Gemeinsam können wir viel bewegen und dazu 
beitragen, dass unsere Kinder in einem Umfeld 
aufwachsen, das sie fördert und inspiriert. 

Wir freuen uns darauf, Sie bei einem unserer 
nächsten Anlässe kennenzulernen und mit Ihnen 
zusammen die Zukunft unserer Kinder aktiv mit-
zugestalten!»

Möchten Sie gerne mit uns in Kontakt 
treten?
Die Mail-Adressen der Mitglieder der Kerngrup-
pe der ElternmitWirkung Grabs finden Sie unter 
www.grabs.ch/elternmitwirkung.

ElternmitWirkung Grabs
Eine engagierte Elternorganisation für ein starkes Miteinander

Vordere Reihe, v.l.n.r.: Nora Hiltbrunner, Mirjam Sprecher, Monika Gantenbein, Valérie Gan-
tenbein, Daniel Hillmann / Hintere Reihe, v.l.n.r.: Corina Eggenberger, Markus Rüdisühli, Cori-
na Zemann, Lorenz Eggenberger.
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
Vorderdorfstrasse 7  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? Profi Velo-Service Profi Velo-Service 

Stützpunkt
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

081 771 32 54
info@spitex-grabs-gams.ch
www.spitex-grabs-gams.ch

Öffnungszeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.
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In Grabs ist ein neues Projekt zur Bekämp-
fung von Lebensmittelverschwendung ent-
standen. Katharina Beerli und Cornelia Mül-
ler setzten sich gemeinsam mit dem Verein 
«Familienzentrum Grabs» für die Einrichtung 
eines öffentlich zugänglichen Kühlschranks 
nach dem Konzept von «Madame Frigo» ein. 
Dieser soll dazu beitragen, überschüssige Le-
bensmittel vor der Entsorgung zu bewahren 
und gleichzeitig den sozialen Austausch in-
nerhalb der Gemeinde zu fördern.

Sibylle Good – Der Kühlschrank steht beim Fa-
milienzentrum Grabs in der Nähe der Kirche – 
gut erreichbar, aber dennoch diskret platziert. 
Der Kühlschrank ist bereits in Betrieb und wird 

schon fleissig genutzt. Das Familienzentrum 
stellt nicht nur seine Infrastruktur zur Verfü-
gung, sondern unterstützt auch den laufenden 
Betrieb des Projekts. Die Politische Gemeinde 
Grabs begrüsst und unterstützt das Vorhaben 
finanziell und setzt damit ein Zeichen für Nach-
haltigkeit und Gemeinschaftssinn.

Zusammenarbeit und Einbindung 
der Bevölkerung 
Das Thema «Lebensmittelverschwendung» 
spielt auch in Schulen eine Rolle, wodurch sich 

Möglichkeiten zur Kooperation mit Schulklas-
sen, Angeboten der Kirche oder anderen In-
teressensgruppen eröffnen. Das Projekt lebt 
von der Beteiligung der Bevölkerung, die dazu 
eingeladen ist, Lebensmittel, die sie nicht mehr 
benötigt, anderen zur Verfügung zu stellen.

Mit diesem innovativen und gemeinschafts-
fördernden Projekt setzt Grabs ein starkes Zei-
chen gegen «Food Waste» und für mehr soziales 
Engagement. Die Verantwortlichen freuen sich 
auf viele engagierte Mitwirkende und eine rege 
Nutzung des «Madame Frigo»-Kühlschranks!

«MADAME FRIGO» NEU IN GRABS
Ein nachhaltiges Gemeinschaftsprojekt gegen «Food Waste»

EINLADUNG ZUR 
FEIERLICHEN ERÖFFNUNG  

AM SAMSTAG, 29. MÄRZ 2025

Alle Grabserinnen und Grabser sind herzlich 
eingeladen, die Einweihung des «Madame 
Frigo»-Kühlschranks mitzufeiern. Die Feier 
findet am Samstag, 29. März 2025, von 10 
bis 12 Uhr an der Kirchgasse 2 statt. Ein 
Apéro bietet Gelegenheit, das Projekt ken-
nenzulernen und mit den Initiantinnen so-
wie den Verantwortlichen des Familienzen-
trums ins Gespräch zu kommen.

Infos «Madame Frigo»
https://www.madamefrigo.ch/de/

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Mittagstisch 60+ im Stütlihus, vom Dienstag, 1. April 2025, 11.45 Uhr
Gemütliches Beisammensein bei einem feinen Menü für 15 Franken und anschliessender Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen/Jassen; Anmel-
dung bis spätestens Montag, 31. März 2025, 10 Uhr, bei Ruth Müller (081 771 73 17).

Vortrag «Die Frau im Islam» des Seniorenforums Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, 
vom Dienstag, 8. April 2025, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Dr. Sigrid Hodel-Hoenes, Islamwissenschaftlerin, Fontnas; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 9. April 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 10. April 2025
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Zug nach Buchs/Bad Ragaz; Wanderroute: zur Heidiland-Raststätte (Ein-
kehr) – durch die Fläscher Rebberge – am Petersbrunnen und an einer schönen Trockenmauer vorbei zurück zum Ausgangspunkt; an-
schliessend mit Zug/Postauto nach Grabs zurück; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden; 
alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 29. April 2025, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).
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VERANSTALTUNGEN
MÄRZ
18. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, KGH: Regiogebet
19./26. Seniorenturnen
 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
19. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
 Gebet
19. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, KGH: Bibelstudium «Psalmen»
20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10.45 Uhr, KGH: Time-out für Mütter
 14 Uhr, KGH: Gemütlicher Nachmittag im 
 Weltladen
20. Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
 18.30 Uhr, Schulküche OZ Grof, Buchs: 
 Kochen ohne Grenzen
21. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12.15 Uhr, KGH: Suppenzmittag
 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
 19 Uhr, KGH: Youthpoint
 19.30 Uhr, KGH: Zeit zu zweit – Genuss-
 abend für Paare mit Impulsen zum Thema 
 «Frühlingsgefühle»
21. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18-18.40 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Beichtgelegenheit
21. Grabser Mühlbach
 18.30 Uhr, Rest. Rössli: Hauptversammlung
21. Familienzentrum Grabs
 19.30 Uhr: Vortrag «Die Kraft deines 
 Beckenbodens» von Sportwissenschaft-
 lerin Carla Bereiter; Infos: www.familien-
 zentrum-grabs.ch
22. Skiclub Grabserberg
 Skitour

22. Velo Check- und Putztag
 9-11.30 Uhr, Marktplatz/Markthalle 
 (vgl. Inserat auf Seite 14)
22. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier, «Ja»-Gottes-
 dienst der Firmanden
23. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
24./31. Procap Turngruppe Werdenberg
 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
 Handicap
26. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10.45 Uhr, KGH: Time-out für Mütter
 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation
27. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
 dienst
 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Vortrag 
 «Wie sich das Christentum entfalten kann» 
 von Marion Küstenmacher; Annaliese 
 Bereiter am Flügel mit Jazzmusik, begleitet 
 von einem Bass
28. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12.15 Uhr, KGH: Suppenzmittag
 19 Uhr, KGH: Teenstreff
 20 Uhr, KGH: Kirchgemeindeversammlung
28. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18-18.40 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Beichtgelegenheit
29. Floh-, Sammler- und Antikmarkt
 8-16 Uhr, Marktplatz
29. Schloss Werdenberg
 11-17 Uhr, Schloss/Schlangenhaus: Tag des 
 offenen Schlosstors (Details: www.schloss-
 werdenberg.ch/Programm)
29. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
30. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
30. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst anders mit 
 Einführung der 3. Klässler ins Abendmahl
 19 Uhr, Kirche: Abend Special Up&Sing 
 und Jazz Combo
31. Ortsgemeinde Grabs
 20 Uhr, KGH: Ortsbürgerversammlung

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 15. April 2025

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 28. März 2025, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

FRÜHLINGSMARKT IN GRABS 

Samstag, 5. April 2025
10 bis 17 Uhr, an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Schweizerischer Marktverband
und die Marktfahrer

BESTELLUNG DER GRABSER 
JAHRESRECHNUNG 

Sind Sie an der Jahresrechnung der Grabser 
Korporationen interessiert? Dann bestellen 
Sie Ihr Exemplar jetzt bei der Gemeinderats-
kanzlei Grabs (081 772 08 15, gemeinderats-
kanzlei@grabs.sg.ch).

AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS
18. April
Karfreitags-Chäsmagro-
nen auf Gamperney

20. April
Saisonschluss auf Gam-
perney

American 
Dream
Eine Multivisionsshow durch 
die Wildnis Nordamerikas 

und auf den Spuren 
Schweizer Auswanderer.

12. April 2025 | 19:30
ev. Kirchgemeindehaus Grabs

Freier Eintritt – Kollekte

von Elias Vetter

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET 

Die Parkplätze im Berggebiet werden zwi-
schen dem 1. Mai und dem 31. Oktober an 
allen Wochentagen bewirtschaftet. An den 
zwei Parkuhren im Gebiet Höhi und Munt-
lerentsch können Parktickets bezogen wer-
den (1-Tageskarte: 6 Franken / 2-Tageskarte: 
9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Bezug der Vignetten
Der entsprechende Bestelltalon befindet 
sich in diesem Gemeindeblatt. Vignetten 
können jedoch auch telefonisch (081 772 08 
00), online (www.grabs.ch) oder persönlich 
am Schalter beim Gemeindebüro bezogen 
wer den.

Achtung – bitte gut sichtbar platzieren
Bitte denken Sie daran, das Parkticket, die 
Vignette oder eine allfällige Fahrbewilligung 
für die Strassen im Berggebiet gut sichtbar 
an der Frontscheibe des Fahrzeuges aufzu-
kleben bzw. zu platzieren.
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VERANSTALTUNGEN
APRIL
01. Senioren-Mittagstisch 60plus
 11.45 Uhr, Stütlihus; Anmeldung bis späte-
 stens am Vortag, 10 Uhr an 081 771 15 84 
 oder 081 740 34 87
01./02. Familienzentrum Grabs
 Dienstag, 18.30-19.30 Uhr, KGH: Annahme 
 Kinderartikelbörse
 Mittwoch, 9-11 Uhr und 14-16 Uhr, KGH: 
 Kinderartikelbörse; Rücknahme 18.30-
 19.30 Uhr
02./23./30. Seniorenturnen
 13.15 bzw. 14.15 Uhr, MZH Unterdorf
02. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 14 Uhr, Haagerstrasse 15, Gams: Spielnach-
 mittag mit dem Lukashaus im «zit.kafi»
02. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
02. Politische Gemeinde Grabs
 20 Uhr, MZH Unterdorf: Bürgerversamm-
 lung
03. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10.45 Uhr, KGH: Time-out für Mütter
03. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 20 Uhr, Pfarreisaal Buchs: Kirchbürger-
 versammlung
04. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 12.15 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Suppenzmittag; 
 Anmeldung bis 3. April 2025 bei Pfr. 
 J. Bachmann (081 750 30 52/078 709 47 62, 
 john.bachmann@ekgg.ch) oder beim 
 kath. Pfarreisekretariat (081 750 60 50, 
 pfarramt.buchs@kathbuchs.ch)
04. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst im 
 3. Stock
 18-18.40 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Beichtgelegenheit
04. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
05. Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
 Vogel-Exkursion «Wer singt denn da?»
05. Skiclub Grabserberg
 Skitour
05. Frühlingsmarkt
 10-17 Uhr, auf der Dorfstrasse
05. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier 
06. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch
06. Männerchor Grabs
 17 Uhr, Kirche Buchs: Frühlingskonzert
08. Seniorenforum Werdenberg
 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
 «Die Frau im Islam» von Dr. Sigrid Hodel-
 Hoenes, Islamwissenschaftlerin, Reise-
 leiterin

09. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier 
10. Nachmittagswanderung 60+
 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
 auf Seite 9
11.-13. Skiclub Grabserberg
 Skitourentage
11. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
 18-18.40 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Beichtgelegenheit
11. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12.15 Uhr, KGH: Suppenzmittag
12. Skiclub Grabserberg
 Schiessen im Ils (CM)
12. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus (Foyer): Offenes 
 Singen mit Uli Zeitler; geübt werden 
 Gemeinde-Refrains aus dem Osternacht-
 programm des Chors ConTigo 
12. «American Dream»
 19.30 Uhr, KGH: eine Multivisionsshow 
 durch die Wildnis Nordamerikas und auf 
 den Spuren Schweizer Auswanderer von 
 Elias Vetter; Freier Eintritt, Kollekte
13. Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
 Brunch zum Palmsonntag
13. Ziegenzuchtverein Grabs-Berg
 8-17 Uhr, Marktplatz: Geissschau 
 (vgl. Inserat auf Seite 15)
13. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier am 
 Palmsonntag mit Palmweihe
13. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst am Palm-
 sonntag
14.-17. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 14-17 Uhr, KGH: Kids Days «Kreativ-Bau-
 stelle»

14./15./16. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
 Grabs-Gams
 19 Uhr, Kirche: Ökum. Karbesinnung
16. Samariterverein Grabs
 MZH Unterdorf: Blut spenden (vgl. Inserat 
 auf Seite 15)
17. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier zum 
 Hohen Donnerstag mit Erstkommunion-
 kindern
18. Skiclub Grabs
 Karfreitags-Chäsmagronen auf Gamperney
18. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 9.30 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier am 
 Karfreitag
 17 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Beicht-
 gelegenheit
18. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch am 
 Karfreitag mit Abendmahl
20. Skiclub Grabs
 Saisonschluss auf Gamperney
20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 6 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Osterfeier mit 
 anschl. Osterfrühstück im evang. KGH
20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 10 Uhr, Kirche: Gottesdienst klassisch an 
 Ostern mit Abendmahl
21. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 10 Uhr, BZ Gallus: Erstkommunion
 16.30 Uhr, Pflegeheim: Ökum. Ostergottes-
 dienst
22. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 19.30 Uhr, KGH: Hörendes Gebet
22. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Informationsabend Firmung 2026
23. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
 «Psalmen»
24. Papiersammlung Berg
24. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
 19 Uhr, KGH: Jesus-Gebet Kontemplation
24. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Der besondere Gottes-
 dienst

EINWOHNERSTAND AM  
28. FEBRUAR 2025

Einwohnerstand Total 7ʻ668 *
davon Grabser Bürger 2ʻ540
Niedergelassene 3ʻ202
Wochenaufenthalter / 121
Nebenniedergelassene
Ausländer 1ʻ805 *
* inkl. 105 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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02. April 1944
Eberle-Eggenberger Ursula
Fontanerlenweg 1, Werdenberg

03. April 1939
Schildknecht-Knechtli Lieselotte
Stütlihus, Grabs

04. April 1938
Stähli-Peter Alfred
Steinbergweg 1, Grabs

04. April 1939
Eggenberger-Suhner Matheus
Stütlistrasse 25, Grabs

05. April 1938
Zogg Andreas
Säntisstrasse 7, Grabs

05. April 1940
Haltiner-Walther Ulrich
Rietstrasse 18, Grabs

06. April 1927
Lippuner-Gantenbein Katharina
Stütlihus, Grabs

07. April 1936
Bänziger-Michel Heinz
Staudnerbachstrasse 28, Grabs

09. April 1936
Seidl-Kaufmann Rolf
Stütlistrasse 25, Grabs

10. April 1942
Lippuner-Ruiz Hans
Hintere Stütlistrasse 6, Grabs

13. April 1939
Majer-Rapp Heinz
Laufenbrunnenstrasse 30, Grabs

15. April 1940
Hilty-Uhler Erika
Städtli 19, Werdenberg

16. April 1935
Jecklin Elisabeth
Staatsstrasse 23, Grabs

18. April 1945
Tischhauser-Gantenbein Hans
Steinbergstrasse 1, Grabs

19. April 1936
Raduner-Kubli Elisabeth
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

19. April 1944
Engler Frieda
Vordere Quaderstrasse 1, Grabs

19. April 1945
Eggenberger-Egger Adelheid
Staudnerbachstrasse 10, Grabs

20. April 1938
Toth-Hilty Margrit
Kirchgasse 11c, Grabs

20. April 1943
Schocher-Büchel Luzius
Staatsstrasse 14, Werdenberg

20. April 1944
Gantenbein-Gantenbein Adam
Bächli 2267, Grabserberg

21. April 1939
Frei-Schneider Marianne
Amselweg 8, Werdenberg

21. April 1941
Schlegel-Tobler Burkhard
Stütlistrasse 25, Grabs

21. April 1945
Willimann Rudolf
Stütlistrasse 25, Grabs

22. April 1935
Eggenberger-Windisch Anna
Försterweg 8, Grabs

22. April 1940
Gantenbein-Engler Herbert
Ahornweg 4, Grabs

22. April 1943
Eggenberger-Vetsch Agatha
Stütlistrasse 20, Grabs

22. April 1943
Lenherr-Stricker Anna
Steinbergweg 4, Grabs

23. April 1939
Wittich-Fontana Peter
Wüesti 2223, Grabserberg

24. April 1936
Raduner-Kubli Georg
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

24. April 1941
Hungerbühler-Hauri Brigitta
Bachweg 14, Grabs

24. April 1943
Gerber-Ettlin Elsbeth
Staatsstrasse 61, Grabs

27. April 1943
Engeli-Oertli Martha
Steinbergweg 7, Grabs

30. April 1941
Hofmänner-Gantenbein Ursula
Hugobühlstrasse 27, Grabs
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KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE BUCHS-GRABS 
ORDENTLICHE KIRCHBÜRGERVERSAMMLUNG

Donnerstag, 3. April 2025, 20 Uhr, 
im Pfarreisaal des katholischen Pfarreiheims, Buchs

Traktanden
1. Erfolgsrechnung und Bilanz 2024
2. Bericht und Antrag (1.) der Geschäftsprüfungskommission
3. Budget 2025
4. Antrag (2.) der Geschäftsprüfungskommission
5. Ersatzwahl Geschäftsprüfungskommission
6. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmrechtsausweise und/oder gewünschter Amtsbericht, Jahresrechnung 2024 
und Budget 2025 können bei der Aktuarin Petra Meierhofer, Pfrundgutstrasse 5, 9470 Buchs, 
bestellt werden (p.meierhofer@kathbuchs.ch, 081 750 60 59).

Anträge sind schriftlich bis zum 21. März 2025 bei Stefan Frey, Präsident des Kirchenverwal-
tungsrats, einzureichen.

 

Die Kommission «Natur und Umwelt» der Gemeinde Grabs lädt alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich ein zum 

VELO CHECK- UND PUTZTAG
am Samstag, 22. März 2025, 9 bis 11.30 Uhr, 

Marktplatz/Markthalle Grabs
Angebot

 Gratis Velo-Check mit Reparaturempfehlung;
 Schülerinnen und Schüler vom Schulhaus Feld reinigen Ihr Velo (Trinkgeld freiwillig).

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kom-
men Sie vorbei und lassen Sie Ihr Velo zum Früh-
lingsstart überprüfen. Wir freuen uns auf Sie!

3 Monate
gratis 

Internet M  
& TV

Erleben Sie die stärkste Verbindung  
der Region drei Monate lang gratis.  
Jetzt Internet M und TV abonnieren  
und 277 Franken sparen.  
riiseeznet.ch/verbunden

Verbunden sein  
mit Rii Seez Net

HUNDEKONTROLLE 

Hundesteuern
Wie bereits in den vergangenen Jahren wer-
den die Hundesteuern 2025 mittels Rech-
nung eingezogen. Die Gebühren betragen 
100 Franken pro Hund.

Anmeldung Ihres Hundes
Hunde müssen in der Hundedatenbank 
«Amicus» registriert werden. Für die Erfas-
sung der Hundehalter ist die Hundekon-
trollstelle der Gemeindeverwaltung zustän-
dig. Wichtig ist, dass sich neue Hundehal-
ter, welche bis jetzt noch keinen Hund hat-
ten, zuerst bei der Gemeindeverwaltung als 
Hundehalter anmelden. Sie werden dann in 
der «Amicus»-Datenbank erfasst und erhal-
ten eine Personen-ID.

Der Hund wird nach Implantation des 
Mikrochips durch den Tierarzt in die Daten-
bank eingetragen und mit dem Hundehal-
ter verknüpft (aufgrund der Personen-ID). 
Es liegt in der Verantwortung der Ersthun-
dehalter bzw. der Züchter, die Hunde bei 
einem Tierarzt chippen zu lassen. 

Übernahme, Abgabe/Tod des Hundes 
sowie Änderungen von Personendaten oder 
Adressen können nicht von den Hundehal-
tern selbst in der Datenbank geändert wer-
den. Bitte melden Sie diese Mutationen je-
weils der Gemeindeverwaltung.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Hundekontrollstelle der Gemeindeverwal-
tung Grabs wenden (einwohneramt@grabs.
sg.ch, 081 772 08 00).

 
 
 
 
  
                                                            Sektion Werdenberg 

 

Gymnastik und Fitness für Erwachsene 
 
Wollen Sie mit Schwung durchs Jahr, sich 
etwas Gutes tun mit mehr Bewegung? Dann 
besuchen Sie doch unsere Gymnastikstunde! 

Einen Monat kann kostenlos geschnuppert 
werden. Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie 
vorbei – am besten gleich im Turndress. 

Wir turnen jeweils am Montagabend in der 
Turnhalle Quader in Grabs. 

Zeit: 19 bis 20 Uhr und 20 bis 21 Uhr 

Bei Fragen gibt die Turnleiterin Ruth Grob 
(079 227 63 90) gerne Auskunft.  
 

www.vitaswiss.ch/werdenberg 
 
 

Gesund durch  

BEWEGUNG  
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE GRABS-GAMS 
ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Freitag, 28. März 2025, 20 Uhr, Kirchgemeindehaus Grabs 
Kirchenbesichtigung ab 19.30 Uhr möglich

Traktanden
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 2024 nebst Bericht und Anträgen
 der Geschäftsprüfungskommission
2. Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2025
3. Wahlen

a) Präsidium der Kirchenvorsteherschaft
b) Mitglied der Kirchenvorsteherschaft
c) Wahl von Thomas Beerle als Pfarrer
d) Ersatzmitglied für die Geschäftsprüfungskommission

4. Information zur Kirchensanierung und zum zit.kafi Gams
5. Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind mindestens acht Tage vor der Kirchgemeindeversamm-
lung schriftlich beim Vize-Präsidenten, Daniel Saluz, einzureichen. 

Fehlende Stimmrechtsausweise können bei der Aktuarin, Denise Obrist, angefordert werden:
sekretariat@ekgg.ch, 081 750 30 50.

ORTSGEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG

Montag, 31. März 2025, 20 Uhr, 
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Wassergasse 6

Traktanden
1. Vorlage der Jahresrechnung 2024 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungs -
 kommission
2. Budget 2025 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3. Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Znacht offeriert.

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbür-
ger, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung 
aus geschlossen sind.

Die Stimmrechtsausweise wurden durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis 
Freitag, 28. März 2025, 12 Uhr, bei der Ortsgemeindekanzlei (info@ortsgemeinde-grabs.ch oder 
081 771 18 38) angefordert werden.

 
 

BLUT SPENDEN 
Mehrzweckhalle Primarschule Unterdorf 
Unterdorfstrasse 7, 9472 Grabs 

Mittwoch, 16. April 2025, 17.30 – 19.30 Uhr 
Erstspender-Aufnahme bis 30 Minuten vor Spendeschluss.  

Parkplätze stehen beim Marktplatz zur Verfügung! 

 
 
 

 

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Datum: Donnerstag, 24. April 2025 
Zeit 18.00 Uhr
Ort: Lukashaus Grabs

Verein Lukashaus
9472 Grabs
081 755 35 00

info@lukashaus.ch 
www.lukashaus.ch

EINLADUNG ZUR  
GEISSSCHAU

Die Frühlingsschau des Ziegenzuchtvereins 
Grabs-Berg findet statt am

Sonntag, 13. April 2025
Marktplatz, Grabs

Auffuhr: 9 bis 9.30 Uhr

Auffuhr von ca. 200 Ziegen
Toggenburgerziegen

Strahlenziegen
Appenzellerziegen

Gemsfarbige Gebirgsziegen
Walliser Schwarzhalsziegen

Pfauenziegen
Burenziegen

Capra Sempione-Ziegen
Saanenziegen

Programm
Vormittag (9.30 bis 12 Uhr)
Punktierung und Aufnahme ins Herdebuch.

Nachmittag (14 bis 16 Uhr)
Rangierung in den Abteilungen sowie Miss- 
und Mister-Wahlen.

Besuchen Sie unsere Geissschau. Bei uns 
finden Sie käufliche Tiere und züchterische 
Vergleichsmöglichkeiten. Unsere Ziegen sind 
aber auch aufgrund ihrer eigenen Wesensart 
einen Besuch wert und freuen sich über jede 
Aufmerksamkeit, die ihnen geschenkt wird. 

Auch für das leibliche Wohl sorgen wir 
bestens in unserer einfachen Festwirtschaft.

Der Ziegenzuchtverein und der Gemein-
derat freuen sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher.
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Das vergangene Jahr gehört nun auch zah-
lenmässig der Vergangenheit an. Wie auf der 
Titelseite dieses Gemeindeblattes zu lesen 
ist, schliesst die Jahresrechnung 2024 rund 
854ʻ900 Franken besser ab als budgetiert.

Die Besserstellung gegenüber dem Budget ist 
insbesondere auf höhere Steuern von rund 
800ʻ000 Franken zurückzuführen. Der Steuer-
abschluss zeigt ein Budget 2024 von 22ʻ235ʻ100  
Franken und effektive Steuereinnahmen von 
CHF 23ʻ028ʻ359.98. Diese Mehreinnahmen an 
Steuern von 3.5% sind sehr erfreulich. Es zeigt 
aber auch, dass die Aufwandpositionen insge-
samt eingehalten werden konnten und dass 
eine sehr gute Budgetgenauigkeit vorhanden 
ist. Den Abteilungsleiterinnen und Abteilungs-
leitern sowie deren Mitarbeitenden gratuliert 
Gemeindepräsident Niklaus Lippuner zu dieser 
genauen Budgetierung. 

Zukünftige Investitionen
Der Gemeinderat hat sich in den letzten Jahren 
intensiv mit den Investitionen der kommen-
den Jahre auseinandergesetzt. Dem Gemein-
derat ist es wichtig, die einzelnen Projekte nach 
der Notwendigkeit zu etappieren, sodass auch 
die Finanzen im Lot bleiben. Der sorgsame Um-
gang mit Steuergeldern ist dabei zentral. 

In der Zwischenzeit können verschiedene 
Investitionsprojekte konkret aufgezeigt wer-
den. Die nachfolgenden Projekte werden in 
Franken auf 100ʻ000 auf- oder abgerundet. 

Neugestaltung Freizeitanlage Egeten
(Fertigstellung Mai 2025)
Budget 2024 CHF  300ʻ000

Neubau Doppelkindergarten Mühlbach
(Fertigstellung Sommer 2025)
Urnenabstimmung vom CHF 3ʻ400ʻ000
18. Juni 2023

Baukredit Hallenbad Lukashaus
(Fertigstellung Sommer 2026)
Urnenabstimmung vom CHF 5ʻ900ʻ000
19. November 2023

Umbau Gehlerhaus und Neubau Sägerei
(netto, Fertigstellung Sommer 2026)
Bürgerversammlung vom CHF 2ʻ000ʻ000
03. April 2024

Nachfolgend informiert Gemeindepräsident 
Niklaus Lippuner über den Stand einiger Pro-
jekte: 

Schulraumerweiterung Feld
Das Architekturbüro illiz architektur gmbh, Zü-
rich, arbeitet zurzeit zusammen mit der Bau-
kommission an der Schulraumerweiterung 
Feld mit Einfachturnhalle. Die entsprechenden 
Grundlagen werden in diesem Jahr ausgearbei-
tet, danach erfolgt eine Urnenabstimmung. Der 
Schulraum hat hohe Priorität und wird bis zum 
Schuljahr 2028/29 benötigt. 

In diesem Zusammenhang wird auch die 
zukünftige Nutzung des Bürgerheimgebäudes 
betrachtet. Der Gemeinderat sieht da als mög-
liche Nutzung Kinderbetreuung und Mittags-
tisch, wenn die Umbaukosten vertretbar sind. 
Auch diese Grundlagen werden bis Ende Jahr 
vorliegen.

Sportanlagen Mühlbach
Im August und im September 2024 fanden 
zwei Mitwirkungsanlässe zur Thematik «Turn-
halle Grabs» statt. Im Anschluss an die beiden 
Mitwirkungsveranstaltungen hat der Gemein-
derat beschlossen im Mühlbach die Variante 
«M1 Neubau Dreifachturnhalle mit Tennishalle 
(West)» weiterzuverfolgen. Das Architekturbüro 
Berger & Partner AG, Buchs, ist mit der Ausar-
beitung einer Machbarkeitsstudie beauftragt 
worden. Die Arbeitsgruppe «Sportanlage Mühl-

bach» wurde mit weiteren Vertretern ergänzt 
und zusätzlich die Arbeitsgruppe «Sanierung 
und Erweiterung Fussballplätze» bestimmt. Die 
Arbeitsgruppen werden zusammen mit dem 
Architekturbüro die Machbarkeitsstudie bis zur 
Bürgerversammlung 2026 erarbeiten. 

Zentrumsplanung
Der Gemeinderat hatte nach dem öffentlichen 
Mitwirkungsverfahren bereits im Juli 2023 den 
Masterplan Zentrum Grabs verabschiedet. Die 
Kommunikation erfolgte mittels Newsletter vom 
14. Juli 2023, welcher anschliessend auch im Ge-
meindeblatt August 2023 publiziert wurde.

In der Zwischenzeit haben verschiedene 
Besprechungen mit den betroffenen Grund-
eigentümern östlich und westlich der Staats-
strasse stattgefunden. Der Gemeinderat hat an 
seiner Sitzung vom 16. Dezember 2024 erfreut 
zur Kenntnis genommen, dass nun sämtliche 
Grundeigentümer die Absichtserklärung zur 
Umsetzung des Masterplans Zentrum Grabs 
unterzeichnet haben. Die Umsetzung dieses 
Masterplans wird in der neuen Legislaturperi-
ode zusammen mit dem bereits involvierten 
Raumplanungsbüro ERR AG, St.Gallen, in An-
griff genommen. Die Bevölkerung wird in ge-
eigneter Weise über den Projektfortschritt in-
formiert und kann sich im Rahmen von weite-
ren Mitwirkungsverfahren bei der Ausarbeitung 
allfälliger Sondernutzungspläne einbringen.

Hochwasserschutzprojekt Studnerbach
Im Frühling 2022 wurden zuerst die direkt be-
troffenen Grundeigentümer an zwei Informa-
tionsveranstaltungen über das umfangreiche 
Projekt informiert. Am 4. Mai 2022 folgte eine 
öffentliche Veranstaltung, mit welcher das Mit-
wirkungsverfahren lanciert wurde. Während 
vier Wochen konnten daraufhin Fragen ge-
stellt, Hinweise deponiert und Vorschläge ein-
gebracht werden. Sämtliche Meldungen wur-
den gesammelt, detailliert geprüft und soweit 
möglich ins Projekt aufgenommen. Alle Mit-
wirkungseingaben wurden im Herbst 2022 be-
antwortet.

Seither konnte die Planung grundsätzlich 
abgeschlossen werden – mit Ausnahme des 
Abschnitts zwischen der Staatsstrasse und der 
Fabrikstrasse. In diesem Bereich ist es aufgrund 
der geltenden Vorschriften notwendig, nord-
seitig eine Mauer entlang des Studnerbachs 
zu errichten, welche eine Höhe von rund an-
derthalb Metern aufweisen müsste. Dies steht 
zur Bewältigung eines hundertjährlichen Hoch-
wasserereignisses (HQ100) in keinem Verhält-
nis zu den Kosten und vor allem den optischen 
Auswirkungen einer solchen Mauer.

RECHNUNG 2024 UND INVESTITIONEN
Gemeindepräsident Niklaus Lippuner macht Ausführungen zur Jahresrechnung und zukünftigen Investitionen

POLITISCHE GEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG 

Mittwoch, 2. April 2025, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Traktanden
1. Vorlage der Jahresrechnung 2024 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
 kommission
2. Budget und Steuerplan 2025
3. Allgemeine Umfrage 

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro offeriert. Die Stimmrechtsausweise wurden 
durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis spätestens Mittwoch, 2. April 2025, 17 
Uhr, beim Gemeindebüro (081 772 08 00) angefordert werden.
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ALLEN IHRE INSEL – AUCH BEI DER BILDUNG
Das Schweizer Schulsystem muss sich dem Wandel der Zeit anpassen

Entsprechend ist die Arbeitsgruppe «Stud-
nerbach» intensiv damit beschäftigt, mögliche 
Alternativen zur Gewährung der Hochwassersi-
cherheit in diesem Abschnitt zu prüfen. Südlich 
davon befindet sich das Grundwasserpump-
werk der Wasserversorgung. Eine Aufhebung 
des einzigen Grundwasserpumpwerkes der Ge-
meinde wird geprüft, um damit eine Sohlenab-
senkung des Studnerbachs in diesem Bereich 
zu ermöglichen. Mit dieser Massnahme kann 
auf das Mauerwerk verzichtet werden.

Bei einer Aufhebung des eigenen Grund-
wasserpumpwerkes ist es wichtig, eine lang-
fristige Verbesserung der Situation zu erwir-
ken. In diesem Zusammenhang ist ein gemein-
sames Grundwasserpumpwerk mit Nachbar-
gemeinden angedacht, welches sämtliche Vor-

schriften des Kantons erfüllen wird. Bis zu 
dessen Erstellung kann die Gemeinde Grabs 
bei einem Engpass über bestehende Verbin-
dungsleitungen durch die Stadt Buchs versorgt 
werden. Über den Projektfortschritt wird infor-
miert, sobald sich dieser Sachverhalt geklärt 
hat. Erst danach kann das Projekt zur Ver-
nehmlassung an Bund und Kanton eingereicht 
werden. 

Schlusswort
Wie vorstehend erläutert, befinden sich ver-
schiedene Investitionsprojekte in der Umset-
zung. Weitere Projekte werden wie erwähnt 
seitens des Gemeinderates vorangetrieben, so-
dass die Finanzplanung im nächsten Jahr ein 
noch klareres Bild zeigen wird. Das ist für den 

Gemeinderat im Hinblick auf eine umsichtige 
und langfristige Planung im zeitlichen wie auch 
im monetär optimierten Rahmen sehr wichtig. 

Auf den Gemeinderat warten interessante 
Aufgaben, um unsere lebenswerte Gemeinde 
weiterzuentwickeln. Dies gelingt dem Gemein-
derat aber nur mit der Unterstützung der Grab-
ser Bevölkerung. In den kommenden vier Jah-
ren stehen wichtige Meilensteine an – packen 
wir die Herausforderungen gemeinsam an!

Viele Menschen möchten ihre eigene «Insel» 
haben, als Individuen wahrgenommen wer-
den und sich selbst verwirklichen können. 
Das gilt schon für die Kleinsten, ab Geburt. 
Diese Individualität setzt sich auch dann 
durch, wenn die Schulpflicht beginnt. So wird 
die Schule zu einem sozialen «Inselstaat».

Hansjürg Vorburger – Das Schulsystem muss 
sich zwangsläufig verändern: Lehrpersonen 
werden zu Lernbegleiterinnen und Lernbeglei-
tern. Sie stellen den Kindern ein passendes An-
gebot bereit – eines, das sie Schritt für Schritt 
bewältigen können müssen. Die Schritte müs-
sen individuell angepasst sein. Bildungserfolg 
erfordert unterschiedliche Wege: Kinder sind 
verschieden, sie bringen unterschiedliche Lern-
voraussetzungen mit. Die Schule tut gut daran, 
anzuerkennen, dass man in einigen Bereichen 
nicht Klassen integral unterrichten kann, son-
dern einzelne Kinder. Das ist die Kunst der Pä-
dagogik, aber auch das feine Gespür häuslicher 
Elternarbeit.

Für die Schule erfordert dies ein Umden-
ken – nicht nur im pädagogischen Konzept, 
sondern auch in der personellen und räum-
lichen Gestaltung sowie in einem systemischen 
Vorgehen. Die Schule muss eine «denkende 
und intelligente» Schule sein. Dabei sollte sie 
sich nicht zu sehr abhängig machen von chine-
sischen oder amerikanischen Algorhythmen, 
sondern vor allem auf regionale und lokale 
Ideen und Werte setzen. Der Wandel muss von 
unten her wachsen – mit dem Mut und dem 
Können aus der Basis heraus. Nur so kann ein 
erfolgreiches Schulsystem, auch ausgestattet 
mit grosser Teambereitschaft, die Bildung der 
Zukunft gestalten.

Und natürlich wird Bildung immer kosten. 
Im Aufbau eines zukunftsorientierten Systems 

trotz Optimierung manchmal sogar noch et-
was mehr. Dafür gibt es auch mehr Gegenwert: 
Mehr an gesellschaftlichem Nutzen, an Nutzen 
für alle, weil die Schule inzwischen auch ei-
niges an Erziehung übernehmen muss. 

Doch das alles zahlt sich bereits mittelfri-
stig mehrfach aus. Immerhin ist Bildung einer 
der seltenen Rohstoffe, den es «Made in Swit-
zerland» noch gibt. Den dürfen wir nicht opfern 
oder gefährden. Nur mit Bildung und darauf 
aufgebauter Innovation erhalten wir unsere 

Autonomie und werden nicht abhängig von 
einem Umfeld, das uns sonst auffrisst, wenn 
wir diesem «Rohstoff» nicht Sorge tragen. Zu-
viel haben wir schon abgegeben und damit 
Abhängigkeiten geschaffen. Den Bildungsstan-
dard müssen wir mindestens erhalten, bes-
ser noch ausbauen. So bleiben wir in einem 
schwierigen Umfeld eine wertvolle und erfolg-
reiche Insel, mitten in einem weltweiten «Insel-
staat». Das Fundament dazu legen wir in der 
Bildung, auch in der Schule Grabs.

ERFOLGE FEIERN IN DER SCHULE GRABS

In einer Schule, die wünschenswert immer mehr auf die Stärken und Talente ihrer Schüle-
rinnen und Schüler setzt, dürfen wir die grossartigen Erfolge der Kinder gebührend feiern. Ob 
sportliche Höchstleistungen, kreative Beiträge zu Kunstwettbewerben oder beeindruckende 
Ergebnisse bei Informatikwettbewerben – jede Leistung zählt und verdient Applaus!

Erfolgreiche Grabser Teilnahme am 
«Biberwettbewerb» 
Ein besonderer Grund zur Freude war der 
«Biberwettbewerb» (Bereich «Informatik»), 
an dem rund 50 Kinder der Schule Grabs teil-
genommen haben. Herzlichen Glückwunsch 
an alle, die dabei waren!

Hervorheben möchten die Verantwort-
lichen die beeindruckenden Leistungen von 
Iris Lendenmann (links) und Milou Kopper 
(rechts), die in ihren Kategorien die besten 
Ergebnisse erzielt haben. Ein besonderes 
«Bravo» geht an Milou, die zu den Besten der 
Schweiz gehört und sich im Finale nochmals 
mit den landesweit Besten messen darf. 
«Wir drücken dir jetzt schon fest die Daumen, 
Milou!»

Die Schule Grabs hofft, dass sich näch-
stes Jahr noch mehr motivierte Kinder an 
diesen spannenden Wettbewerb anmelden. 
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Schon seit Jahrzehnten organisieren die 
Grabser Schulhäuser jeden Winter zwei Ski-
tage in Wildhaus. Da grosse Teile des Skige-
bietes auf Grabser Boden liegen, ist dies zu 
vergünstigten Konditionen möglich.

Daniel Grossenbacher – Ab der 3. Klasse dürfen 
die Kinder beim «Schneespass» dabei sein. Die 
Lehrpersonen werden von zahlreichen Eltern 
unterstützt, welche sich einen Tag freinehmen 
und je eine Gruppe Kinder durch den Tag be-
gleiten. In der Oberstufe dürfen die Jugend-
lichen ohne Begleitung von Erwachsenen auf 
die Piste gehen, müssen jedoch mindestens 
zu dritt unterwegs sein und sich zu gewissen 
Fixzeiten an abgemachten Treffpunkten einfin-
den. Dieses Jahr haben auch Anfänger auf der 
Oberstufe die Möglichkeit, Ski fahren zu lernen. 
Zu einem sehr günstigen Preis können sie eine 
Ausrüstung ausleihen und erste Schwünge mit 
den Oberstufenlehrpersonen wagen. Das Ange-
bot ist beim ersten Skitag rege genutzt worden: 
Nur 13 Jugendliche meldeten sich fürs Nicht-
skifahrerprogramm an. 

Wer nicht Skifahren oder Snowboarden 
kann, geniesst ein Programm für die Nichtski-
fahrer, das meist auch in Wildhaus stattfindet. 
Von Schlitteln, Bobfahren, Schlittschuhlaufen, 
Schneewandern, Langlaufen und Velofahren 
war schon alles dabei.

Eine Herausforderung – vor allem für die 
Busbetriebe – ist jeweils der Transport der vie-
len Kinder und Jugendlichen von Grabs nach 
Wildhaus und zurück. Auch schon musste ein 
Skitag nicht etwa wegen zu wenig Schnees oder 
schlechten Wetters, sondern wegen fehlender 
Postauto-Kapazitäten verschoben werden.

Ein grosses Highlight sind natürlich immer 
jene Skitage, bei welchen es möglich ist, am 
Nachmittag vom Gamserrugg aus über den 
Galfer, beim Skihaus Gamperfin vorbei und 
über den Maien- und Grabserberg auf direktem 

Weg und durch viel Pulverschnee nach Hause 
zu fahren. Solche Tage sind in den vergange-
nen Jahren jedoch immer seltener geworden. 
Dafür ist es in den letzten Jahren auch mal 
vorgekommen, dass statt zwei nur ein Skitag 
stattfinden konnte, weil der Frühling viel zu 
früh Einzug hielt.

Die Hauptsache für die Organisatoren und alle 
Beteiligten dieser Skitage ist selbstverständ-
lich, dass all diese vielen Kinder und Jugendli-
che nach einem erlebnis- und lehrreichen Tag 
wohlbehalten und gesund wieder in Grabs ein-
treffen dürfen.

VIEL SPASS IM SCHNEE
Die Skitage der Schule Grabs finden jeweils in Wildhaus statt

VERLÄNGERN SIE RECHTZEITIG 
IHRE AUSLÄNDERBEWILLIGUNG 

Gemäss Art. 10 und 11 des «Bundesgesetzes 
über die Ausländerinnen und Ausländer und 
über die Integration (SR 142.20)» benötigen 
Ausländerinnen und Ausländer während ihres 
Aufenthaltes eine gültige Bewilligung. Diese 
erlischt laut Art. 61 lit. d mit Ablauf der Gültig-
keitsdauer der Bewilligung. Art. 89 sagt aus, 
dass Ausländerinnen und Ausländer während 
ihres Aufenthaltes in der Schweiz im Besitz 
eines gültigen, nach Artikel 13 Absatz 1 aner-
kannten Ausweispapiers sein müssen. Bitte 
vergessen Sie nicht, Ihre Ausländerbewilli-
gung rechtzeitig zu verlängern! 

Verlängerung «L-Bewilligung»
Das Gesuch um Verlängerung (Gesuchsfor-
mular A1) muss spätestens 14 Tage vor Ablauf 
der Gültigkeitsdauer beim Einwohneramt 
mit einem Arbeitsvertrag oder sonstigem fi-
nanziellem Nachweis sowie mit einem gül-
tigen Reisepass oder für EU/EFTA-Bürger/-in-
nen einer gültigen Identitätskarte eingereicht 
werden. Anschliessend werden die Unterla-
gen ans Migrationsamt des Kantons St.Gallen 
zur Prüfung weitergeleitet. 

Verlängerung «B-Bewilligung»
Ein bis zwei Monate vor Ablauf der Aufent-
haltsbewilligung erhält die ausländische Per-
son vom Staatssekretariat für Migration eine 
Verfallsanzeige für die Verlängerung. Diese 
ist zusammen mit einem gültigen Reisepass 
oder für EU/EFTA-Bürger/-innen einer gül-
tigen Identitätskarte beim Migrationsamt des 
Kantons St.Gallen einzureichen. Das Gesuch 
um Verlängerung muss spätestens 14 Tage 
vor Ablauf der Gültigkeitsdauer eingereicht 
werden. 

Verlängerung «C-Bewilligung»
Ein bis zwei Monate vor Ablauf der Nieder-
lassungsbewilligung erhält die ausländische 
Person vom Staats-
sekretariat für Mi-
gration eine Ver-
fallsanzeige für die 
Verlängerung. Seit 
August 2024 kön-
nen Personen mit 
einer Niederlas-
sungsbewilligung deren Verlängerung auch 
vollelektronisch beim Migrationsamt einrei-
chen. 

Noch Fragen?
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwoh-
neramt (081 772 08 00, einwohneramt@
grabs.sg.ch) gerne zur Verfügung.
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Mathäus Lippuner ist am 5. Februar 2025 im 
Alter von 82 Jahren verstorben. Auf sein lang-
jähriges Wirken zu Gunsten der Gemeinde 
Grabs wird nachfolgend zurückgeschaut. 

Mathäus Lippuner, «Lehn Heiris Debis», trat 1981 
als Alpchef in den Verwaltungsrat der Ortsge-
meinde Grabs ein. Ab 1985 bis ins Jahr 2000 war 
er Präsident der Ortsgemeinde Grabs. Daneben 
vertrat er Grabs von 1984 bis 2000 im Vorstand 
vom Waldwirtschaftsverein St.Gallen-Appenzell-
Liechtenstein.

Die epochalen Umbrüche und Verände-
rungen, welche nach dem 2. Weltkrieg die ge-
samte Gesellschaft erfassten, schlugen ab den 
80er Jahren auch im Werdenberg voll durch. 
Dieser Wandel zeigte sich auch in der Alp- und 
Forstwirtschaft. Debis und seinen Kollegen im 
Ortsverwaltungsrat oblag es dann, die Organi-
sation der Ortsgemeinde so anzupassen, dass 
sie überlebensfähig blieb. Debis war sich stets 
bewusst, dass Alpen und Wald nur erhalten wer-
den können, wenn man sich an die jeweiligen 
Zeiten anpasst.

Noch anfangs der 1980er Jahre finanzierte 
die Forstwirtschaft die Ortsgemeinde. «Der 
mächtige, dunkelgrüne Tannenwald ist der Stolz 
der Ortsgemeinde und aller Ortsbürger», wie 
es in einem Ratsprotokoll hiess. Für Langholz  
1. Klasse in Rinde wurden 1980 noch 205 Fran-
ken pro Festmeter bezahlt. Der Verfall der Holz-
preise ab 1982 führte dann zu Preisen von 30 
bis 40 Franken pro Festmeter. Debis vermerkte 
dann auch in seinem ersten Amtsbericht als 
Präsident: «Die Milchkuh der Ortsgemeinde ist 
galt.» Zudem traf 1990 der Orkan «Vivian» die 
Grabser Wälder. Mehr als 60ʻ000 Festmeter Holz 
auf 180 Hektaren lagen am Boden. Debis gelang 
es aber in zähen Verhandlungen, einen Abnah-
mevertrag für 40ʻ000 Festmeter zu einem Preis 
von 110 Franken je Festmeter mit einer Tiroler 
Grosssägerei auszuhandeln. 

Der Preiszerfall beim Holzverkauf führte 
dazu, dass die Finanzierung des Unterhalts der 
Alpgebäude und Strassen zunehmend schwierig 
wurde. In der Folge konnte die Ortsgemeinde 
mit der Politischen Gemeinde aushandeln, dass 
diese auf einigen Strassen auf Perimeter- und 
Schneeräumungskosten verzichtete. 

Gleichwohl wurden bei vielen Alpgebäuden 
die Dächer saniert. Das Hüttli im Oberen Läng-
gli wurde neu gebaut, das Alpzimmer Germil 
komplett saniert. Es wurde aber auch klar, dass 
nur diejenigen Gebäude weiter erhalten werden 
können, welche auch effektiv gebraucht wer-
den. Auch die Alpwirtschaft wurde laufend den 
neuen Begebenheiten angepasst. 1988 wurde 
das Oberischlawiz und Gamperfin auch dem 

neuen Pachtgesetz unterstellt und in der Folge 
die Alpen auf jeweils sechs Jahre verpachtet. 
Die Wasserversorgungen Gamperfin und Ischla-
wiz wurden anfangs der 1990er Jahre erneuert. 
Das Gamperfinhaus wurde 1995 an den Skiclub 
Grabserberg verkauft, da die Investitionen mit 
der Miete nicht mehr hätten finanziert werden 
können. Debis war es stets klar, dass die Milch-
verarbeitung im Alpgebiet zentralisiert werden 
muss. Die Zerstörung der Alten Hütte im Ischla-
wiz im Winter 1998 gab dann den Ausschlag, den 
Bau einer Alpsennerei auf der Höhi in Angriff zu 
nehmen. Auch hier galt es für Debis und seinen 
Nachfolger, zusammen mit dem Rat viel Über-
zeugungsarbeit zu leisten.

Nachdem die Ortsgemeindehälfte am alten 
Rathaus für 600ʻ000 Franken an die Politische 
Gemeinde verkauft wurde, starteten 1993 die 
Planungen am neuen Werkhof, welcher 1996 in 
Betrieb genommen werden konnte. Ebenso war 
es Debis und seinen Ratskollegen ein Anliegen, 
sich am Bau der Mehrzweckhalle Unterdorf zu 
beteiligen. Der Verkauf von einem Stück Land 
ermöglichte einen Beitrag von 60ʻ000 Franken 
zu Gunsten der Grabser Bevölkerung.

Dieser keinesfalls vollständige Rückblick 
möchte die Leistungen von Debis Lippuner bei 
der Überführung der Ortsgemeinde Grabs in 
eine neue Zeit würdigen. 

Grabser Geschichte
Debis hat sich auch immer für die Grabser Ge-
schehnisse der vergangenen Jahrhunderte in-
teressiert. Er sichtete, ordnete und übersetzte 
viele historische Schriften. Es war seine Beru-
fung, den geschichtlichen Werdegang der Ge-
meinde Grabs den heutigen Einwohnern und 
den kommenden Generationen überschaubar 
darzulegen, sowie die einmaligen und unersetz-
lichen Werte und Schätze zu erhalten. Dabei hat 
Debis auch die Akten der beiden Jahrhunderte 
alten Körperschaften, der «Stürer» und der «Bur-

ger», mit viel Fleiss zusammengetragen. Dank 
seinem grossen Engagement konnten diese be-
deutenden Akten der Nachwelt nicht nur erhal-
ten bleiben, sondern auch zugänglich gemacht 
werden. 

Vor allem seiner Initiative ist es zu verdan-
ken, dass im März 2010 die Stiftung Ortsar-
chiv Grabs gegründet wurde. Debis war nicht 
nur Gründungsmitglied dieser Stiftung, sondern 
von Beginn an auch deren Ortsarchivar. In un-
zähligen Stunden hat er sich mit viel Herzblut 
der Grabser Geschichte gewidmet. Am Anfang 
umfassten die Archivalien vor allem die histo-
rischen Akten der beiden erwähnten Korporati-
onen sowie die alten Bestände des Ortsgemein-
dearchivs und Teile des alten Archivs der Politi-
schen Gemeinde. Im Laufe der Jahre sind stän-
dig solche von anderen Körperschaften dazu 
gekommen: Das alte Kirchen- und Pfarrarchiv, 
die umfangreichen Archivbestände bis zur Ein-
gemeindung der beiden Korporationen Elektri-
zitätswerk Grabs und Wasserversorgung Grabs, 
einige Bestände von früheren privaten Brunnen-
versorgungen, mehrere Mühlenbriefe und -ur-
kunden, Mühlenakten und der grosse Bestand 
des Kulturarchivs der Historisch-Heimatkund-
lichen Vereinigung der Region Werdenberg. 

2021 fand die Ausstellung «Das Gedächtnis 
von Grabs» statt. Dieser Name hätte auch sehr 
gut zu Debis gepasst, welcher über ein unglaub-
liches Wissen zur Grabser Geschichte verfügte. 
Mit dieser Ausstellung wurde den Grabser Be-
wohnern die Vergangenheit mit historischen 
Dokumenten näher gebracht. Das Publikum war 
von der Ausstellung begeistert und überwältigt 
von der beachtenswerten Sammlung an Schrif-
ten sowie deren Qualität. Dies ist vor allem De-
bis Lippuner zu verdanken, welcher mit seiner 
jahrelangen Arbeit einen unschätzbaren Beitrag 
zur Bewahrung der Grabser Geschichte geleistet 
hat. Vor der Ausstellungseröffnung wurde De-
bis für seine grossen Verdienste der Kulturpreis 
verliehen. Sein Lebenswerk wird in der Stiftung 
Ortsarchiv Grabs für immer bestehen bleiben. 

Des Weiteren machte Debis Lippuner Füh-
rungen durch unser mittelalterliches Städtli 
Werdenberg und war auch im publizistischen 
Bereich wie zum Beispiel bei der Mitgestaltung 
und Herausgabe des Buches «Grabser Alpen» tä-
tig. Zudem war er Gründungsmitglied vom Ver-
ein Grabser Mühlbach.

Grabs verliert mit Debis Lippuner eine 
grosse Persönlichkeit. Mit seinem unermüd-
lichen Einsatz für die Grabser Geschichte hat 
Debis der Nachwelt ein Geschenk von unschätz-
barem Wert hinterlassen. Die Gemeinde Grabs 
ist Debis Lippuner für sein langjähriges Wirken 
zu grossem Dank verpflichtet. 

NACHRUF ZUM TOD VON MATHÄUS LIPPUNER
Der Verstorbene prägte Grabs während vielen Jahren als Präsident der Ortsgemeinde und Ortsarchivar
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Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 
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